
 
 
 
 
Erkenntnisse in der Badewanne 
  

 
Haben Sie auch schon festgestellt, daß Sie nach                                                             
fröhlichem Geplätscher in der Badewanne nur unter                                       
größten Schwierigkeiten wieder hoch kommen?                                                      
Trotz Griff in der Kachelwand spüren Sie plötzlich                                               
das Gesetz der Schwerkraft. Mir ist das heute früh                                        
passiert. Die Beine schafften mich nicht – sie                                               
rutschten weg. Es klappte nicht. Wahrscheinlich                                                    
ging es Marat so, als man ihn 1793 in der Badewanne                                   
ermordete, durchzuckte es mich. Schrecklich, dabei                                               
war der Revoluzzer damals erst 49 Jahre alt. Ich merke                                     
schon – der Vergleich hinkt. Ich muß mir einen Dreh                                 
angewöhnen, auch um den Achtersteven aus dem                                             
Wasser zu bekommen. Komisch! früher war das kein                                      
Kunststück, heute ist es ein enormes. Ich spürte, den                                             
Dreh muss ich erst rausbekommen. Die Knie zitterten,                                               
im Kreuz schmerzte es. Aber endlich stehe ich und                                           
meine 95 Kilo aufrecht. Das aufgewühlte Wasser spritzte                                        
über den Wannenrand, beruhigte sich wieder und ich                                           
mit ihm. Die Italiener sprichwörteln treffend: „Wer kein                                                
Gehirn hat, habe Beine.“ Na, bitte! Dann knirschte es                                       
erfreulicherweise in den Gehirnwindungen. Von oben                                     
kommt die Meldung: „Du bist nicht mehr Mann! Diese                                         
Stufe hast Du überschritten!" Man wird alt. Mein Gott,                                            
das ist es! Nun wird es mit dem schönsten Hobby auch                                        
bald aus sein! Gut, dass man noch Auto fährt. Da kann                                              
es nicht passieren, dass nette junge Mädchen in der                                   
Straßenbahn aufstehen und ihren Sitzplatz anbieten.                                               
„Vor einem grauen Haupte sollst Du aufstehen und die                                       
Person eines Greises ehren“, schrieb schon Moses. –                                             
Wie bibelfest doch heutzutags die Mädchen sind! 

 
Beim Abtrocknen stellt man als Nackter ziemlich                                                          
befriedigt fest, man ist doch noch ein Mann. Noch ist                                                              
es kein Zier- sondern ein Gebrauchsgegenstand.                                                             
Liebevoll trocknet man da herum und sich ab. Wie                                                          
wichtig doch kleine Dinge sein können! Man muss                                                                  
den Dingen eben nur ins Gesicht schauen und sie                                                                   
mit Aufrichtigkeit behandeln. Das Selbstgefühl wächst                                                           
wieder. Gott sei Dank wird man ja selten in der Bade-                                                        
wanne gesehen oder beobachtet. Wer ahnt schon beim                                                
forschen Heraustreten aus dem Badezimmer, dass man                                              
Erhebungsschwierigkeiten hatte? Kein Mensch! Lächle                                               
charmant und jungenhaft. Man findet Dich entsprechend                                                         
– zumindest „sehr rüstig für Dein Alter!“ Na, und ist das                                                  
nichts? 
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